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Grammatikformen: 
 

 
Plusquamperfekt: 

 
Das Plusquamperfekt wird auch als 3. Vergangenheit bezeichnet. 
 
Gemäß FHB bezeichnet das Plusquamperfekt einen Zustand, der in der Vergangenheit zustandekam. 

 
Gemäß Bornemann & Risch bezeichnet das Plusquamperfekt die Vergangenheit eines Zustandes. 

 
Gemäß Langenscheidts Kurzgrammatik Altgriechisch bezeichnet das Plusquamperfekt den durch die abgeschlossene 

Handlung bewirkten Zustand. 
 
Gemäß J. Dominik Harjung bezeichnet das Plusquamperfekt das der betreffende Zustand ein vergangener ist oder nur 

eine begrenzte Dauer hatte oder als ob eine noch vor sich gehende Handlung bereits erledigt wäre. 
 
 
Die Bildung des Plusquamperfekts bei transitiven Verben, d. h. Verben, die ein Akkusativ-Objekt nach sich ziehen, wird 
aktiv mit zweimal „haben“ gebildet, z. B.: 

„Ich hatte (den Klaus) gesucht“ 

 
 

Das Passiv dieser Verben wird mit „werden“ und „sein“ gebildet: 

 
„Ich war gesucht worden“ 

 
 
Die Bildung des Perfekts bei intransitiven Verben, d. h. Verben, die kein Akkusativ-Objekt nach sich ziehen, wird aktiv mit 
„sein“ gebildet, z. B.: 

„Ich war gekommen“ 
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